
Wochenendrückblick KW 40

weibliche Jugend C Bezirksklasse Staffel 2
(von Jörg Burkhardtsmaier)

TV Altenstadt : TSG  Eislingen 16:13   (5:5)

Gutes Spiel, leider trotzdem verloren.
Auch das 2.Spiel der Saison war für die Eislinger C-Jugend weiblich ein Auswärtsspiel.  
Gegner war der TV Altenstadt.  Die erste Halbzeit war eine sehr ausgeglichene 
Angelegenheit zwischen 2 Mannschaften auf Augenhöhe. Geprägt von guten 
Abwehrreihen und guten Torhüterparaden auf beiden Seiten, konnte sich keine der beiden 
Mannschaften bis zur Halbzeit absetzen. Pech für die Eislinger Spielerinnen war, das der 
letzte Wurf kurz nach Abpfiff der Halbzeit im Tor zappelte. Hochzufrieden über die gezeigte
Leistung gingen Martin John und Jörg Burkhardtsmaier mit den Mädchen in die 
Halbzeitpause. Nach der Pause gab es dann einen kleinen Bruch im Eislinger Spiel. Die 
Mädchen hatten mit dem Gegner in der Abwehr etwas mehr Schwierigkeiten und so 
konnte der TV Altenstadt sogar bis auf 13-8 davonziehen. Um die Mädchen wieder wach 
zu rütteln, nahmen die beiden Eislinger Trainer eine Auszeit. Diese Auszeit zeigte dann 
auch Wirkung und die Eislingerinnen kämpften sich wieder auf 2 Tore ran, doch zu mehr 
sollte es an diesem Tag nicht reichen. So gewann der TV Altenstadt am Ende in einem 
kämpferischen, aber nicht unfairen Spiel zweier starker Mannschaften, mit 16-13. 
Trotzdem können die Eislinger Mädchen und auch die Trainer mit der gezeigten Leistung 
zufrieden sein und sind für die nächsten Aufgaben gut gerüstet.

 
Die Eislinger Mädchen im Angriff beim Spiel gegen den TV Altenstadt.

Aufstellung: 
Svenja Burkhardtsmaier, Leah Pallasch, Lisa Kübler, Selina Wolff, Hülya Aydin,                  
Alissa Kerntsch, Elena Kübler, Lina Sihler, Janina Euteneuer, Antonia Schmid, Johanna 
Gruber, Vanessa D‘Addiego, Julia Nickl



weibliche Jugend B Bezirksklasse
(von Volker Schwegler)

TSG Eislingen : SG Hofen-Hüttlingen   7:6 (4:4)

Lea Pallasch hat die Abwehr hinter sich gelassen, im Hintergrund verfolgt
Last-Second-Matchwinnerin Melanie Steidl den Torwurf.

Dramatik pur in den letzten 30 Spielsekunden, nachdem die Gäste per Siebenmeter 
soeben den Ausgleich zum 6:6 getroffen hatten. Die Mädels der TSG gaben nochmals 
Vollgas und kamen zum Wurf, der wurde jedoch pariert und der Nachschuss landete am 
Pfosten, ehe Melanie Steidl mit letzter Kraft den Abpraller ins Tor traf, sofort danach 
ertönte die Schlusssirene: das Spiel war aus. Somit wurde ein torarmes Spiel, in dem die 
junge Truppe der TSG eine sehr gute Abwehrleistung und auf beiden Seiten hervorragend 
haltende Torhüterinnen standen, in der letzten Spielsekunde entschieden. Nun hat die B-
Jugend den ersten Sieg in der noch jungen Saison und hofft auf weitere Punkte in den 
nächsten Spielen.

Für die TSG Eislingen spielten:
Svenja Burkhardtsmaier, Leah Pallasch, Lisa Kübler, Julia Nickl, Alissa Kerntsch, 
Elena Kübler, Tamara Schwegler, Melanie Steidl, Janina Euteneuer, Sarah Jusufi, 
Magdalena Korenic
Trainer: Sibylle Rapp und Volker Schwegler   



Die B-Jugend der TSG Eislingen in der Abwehr.

männliche Jugend C Kreisliga Staffel 1

SG Lauter 2 : TSG Eislingen    29:36

Trainer: Marc Dannenmann

männliche Jugend B Kreisliga 
(von Maximilian Authenrieth)

TSG Eislingen : SG Lauterstein/Treffelhausen/Böhmenkirch    31:18

Nachdem am letzten Wochenende mit 38:18 ein Kantersieg gegen die SG 
Hofen/Hüttlingen 2 eingefahren werden konnte, war an diesem Sonntag die 
Spielgemeinschaft Lauterstein/Treffelhausen/Böhmenkirch 2 zu Gast. Die 
Eislinger Mannschaft konnte sich trotz einiger Unaufmerksamkeiten zu Beginn 
des Spiels bis zur Halbzeit mit 7 Toren absetzen. Dies lag vorallem an der 
starken Abwehrleistung, welcher die Gäste wenig entgegenzusetzen hatten. 
Auch nach der Halbzeit überzeugte die Eislinger Mannschaft, wenn auch nicht 
ganz so konzentriert wie im letzten Spiel. Somit konnte bis zum Ende die 
Führung durchweg ungefährdet zum Endstand von 31:18 ausgebaut werden. 



Thomas Hasert erzielt das letzte Tor des Spiels.

Es spielten: 
Thomas Hasert, Samuel Catalan Bermudez, Nico Heinzmann, Luca Schmieder, 
Nico Burkhardtsmaier, Til Schmid, Marco Pink, Rafael Hofmann, Fabian Macke, Sven 
Straub, Hannes Goldmann, Julian Röska
Trainer: Matthias Zeller, Maximilian Autenrieth 

männliche Jugend A Kreisliga 
(von Steffen Reiß)

TSG Eislingen : SG Lauterstein/Treffelhausen/Böhmenkirch    26:18

Die A-Jugend männlich beim warm laufen.

Zweites Spiel, zweiter Sieg. Nach nur zwei Wochen, kam es am vergangenen Sonntag 
zum Rückspiel gegen die Spielgemeinschaft aus Lauterstein/Treffelhausen/Böhmenkirch. 
Die TSG-Jungs gingen wie besprochen, zu Beginn mit einem hohen Tempo in die Partie 
und lagen schnell mit 3:0 in Führung. Dann konnten die Gegner jedoch u.a. zwei 
Gegenstöße verwandeln und glichen bis zum Stand von 5:5 aus. Nun nahm aber die 
Spielstärke der Eislinger zu und es konnten durch eine konzentrierte und geschlossene 



Abwehrleistung viele Bälle abgefangen bzw. vom starken Torwart gehalten werden. Diese 
Bälle führten zu einfachen und schnellen Toren und damit auch zu einer komfortablen 
Führung, die im Übrigen nicht mehr vom Gegner eingeholt werden sollte.
Trotz einiger Schwächen in der Torausbeute, zeigten sich die Eislinger Trainer sehr 
zufrieden. Der Angriff fand fast immer situationsgerechte Lösungen, die Abwehr stand – 
mit zunehmendem Spielverlauf – kompakt und agierte ballbezogen. Der Torwart glänzte 
mit vielen Paraden die zum starken Umschaltspiel der TSG führten.
Kurz vor Abpfiff musste der sehr gut leitende Schiedsrichter für jeden Verein eine rote 
Karte aussprechen, weil die Nerven zweier Jungs etwas zu sehr strapaziert wurden. So 
endete die Begegnung mit einer verdienten acht-Tore-Führung für die TSG Eislingen.

Die Eislinger Abwehr stoppt den Gegner und gewinnt den Ball.

Es spielten:
Benedikt Staudenmayer, Daniel Autenrieth, Nico Heinzmann, Simon Hofmann, Markus 
Hasert, Pascal Gottwald, Christian Zeller, Benedikt Domay, Lars Hüser, Florian Aust, 
Julian Gruß, Moritz Held

Männer 1 Kreisliga A Staffel 1

TSG Eislingen : TSV Heiningen 3   22:34



Jochen Zoldahn hat sich gegen die Heiniger Abwehr durchgesetzt.

Trainer: Oliver Auras


